
WEIHNACHTSMARKT IN GOTTENHEIM Rebland-Kurier 
13.12.2006 

Wieder buntes Angebot im Rathaushof 
2. Weihnachtsmarkt in Gottenheim / Projektgruppen der Zukunftswerkstatt präsentieren sich in der Bürgerscheune 

Gottenheim. Am ltommenden 
Sonntag, 17. Dezember, 11 bis 18 
Uhr, lädt die Gemeinde Gotten- 
heim zum 2. Weihnachtsmarltt im 
Rathaushof ein. Nach der gelunge- 
nen Premiere im vergangenen Jahr 
haben sich auch dieses Jahr wie- 
der Bastler, Hobbyltöche, Vereine, 
Winzer und Gewerbetreibende zu- 
sammengefunden, um im gemütli- 
chen Ambiente des Rathaushofes 
ihre Geschenlcideen und weih- 
nachtlich inspirierten Waren anzu- 
bieten. Da die Zahl der Anbieter 
sich vergrößert hat, wird der Markt 
in diesem Jahr auf den angrenzen- 
den Parkplatz der Volltsbanlt aus- 
geweitet. Als Organisatoren haben 
wieder Erich Lauble und Jürgen 
Steiner die Fäden bei der Vorberei- 
tung in die Hand genommen. 

Eröffnet wird der Weihnachts- 
markt um 11.30 Uhr von Bürger- 
meister Vollter Kieber. Offiziell ist 
der Weihnachtsmarkt bis 18 Uhr 
geöffnet. Doch danach wird nicht 
gleich abgebaut - zum gemütli- 
chen Ausltlang bei einem Glas 
Glühwein ist jeder Besucher bis in 
den späten Abend hinein im Rat- 
haushof willltommen. 

Nach der Eröffnung singt ab 12 
Uhr der Schülerchor der Grund- 
und Hauptschule Gottenheim un- 
ter Leitung von Rektorin Judith 
Rempe Advents- und Weihnachts- 
lieder. Begleitet werden die Kinder 
voii Vvra Wendt und Gisela Mah- 
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Auch Weihnachtsbäume und Adventsgestecke werden auf dem Weih- 
nachtsmarkt angeboten. Foto: Marianne Ambs 

le im Breisgau unterhält mit weih- 
nachtlichen Klängen. 

In der Rathausscheune präsen- 
tieren die Projektgruppen aus der 
Gottenheimer Zukunftswerltstatt 
ihre bisherige Arbeit. Die Mitglie- 
der der Gruppen freuen sich über 
interessierte Gäste und stehen zum 
Gespräch bereit. 

An den dicht gedrängten Stän- 
den finden die Besucher des ge- 
iniitlirhcn Weihnachtsmarlites 

Selbstgebasteltes, zum Beispiel En- 
gel, Weihnachtsmänner, Teelichter, 
Lampen oder Fröbel-Sterne. 

Zu sehen und zu kaufen gibt es 
auch selbst gemachten Schmuck, 
Antiquitäten, selbst gestrickte So- 
cken, Salzleuchten sowie selbst ge- 
strickte und genähte Puppenlclei- 
der. Hungern und dursten braucht 
keiner auf dem Gottenheimer 
Weihnachtsmarltt. Der Elternbeirat 
des Kindergartens lädt in die Rat- 

hausscheune zu Kaffee und Ku- 
chen. Der Erlös ltommt dem Kin- 
dergarten zugute. Der Tennisclub 
baclit frische Waffeln und der För- 
derverein der Schule bewirtet mit 
Apfellcüchle und Kinderpunsch. 
Wer lieber Deftiges mag, lcann sich 
zwischen Grillwürsten. Schu~fnu-  
deln oder Flammenltuchen ent- 
scheiden. Dazu gibt es Glühwein 
oder feine Gottenheimer Weine 
und Sekte. Die Kinder können sich 
am Süßwarenstand leckere Na- 
schereien aussuchen. Linzertorten 
und selbst gebacltene Brötle ergän- 
zen das süße Angebot. 

Für die Erwachsenen bringen 
die Gottenheimer Winzer und Er- 
zeuger Schnäpse und Liköre, Honig 
und Fischspezialitäten mit. Die 
Metzgerei Blum hat ihr Sortiment 
ebenfalls weihnachtlich gestaltet 
und bietet ihre Produkte auch auf 
dem Weihnachtsmarltt an. 

Die Bürgerinitiative B-31-Go-West 
informiert auf dem Weihnachts- 
markt über den aktuellen Stand 
der Straßenplanung und serviert 
dazu Gulaschsuppe. Die Gärtnerei 
Gäng verkauft wie im vergangenen 
Jahr Weihnachtsbäume und Ad- 
ventsgesteclce. 

Bürgermeister Vollter Kieber und 
die Anbieter freuen sich am Sonn- 
tag auf viele Gäste aus nah und 
fern. Nach dem Erfolg im ersten 
Jahr soll auch der zweite Gotten- 
heimer Weihnachtsmarltt ein ge- 
mütlicher Treffpunkt für Jung und 
Alt  werd(~i1. (111ii) 


